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Mi, 27.01.2016, 20.00 Uhr 
Jan Wagner liest für Mohammed al-Ajami 
Veranstaltungsreihe Writers for Freedom. Der weltweite Kampf 
für freie Meinungsäußerung 
ZKM_Medientheater 
 
Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe Writers for Freedom im August 
2015 erhob der chinesische Schriftsteller und Musiker Liao Yiwu 
seine Stimme für seinen inhaftierten Freund Li Bifeng. Im November 
berichtete der kamerunische Dichter und Menschenrechtler Enoh 
Meyomesse über seine Zeit in Haft. Jetzt ist der deutsche Schriftstel-
ler und Übersetzer Jan Wagner zu Gast im ZKM, dessen 2014 publi-
zierte Gedichtsammlung Regentonnenvariationen 2015 als erster 
Lyrikband mit dem Preis der Leipziger Buchmesse ausgezeichnet 
wurde. Als Lesepate macht er auf das Schicksal des derzeit in Katar 
inhaftierten Dichters Mohammed al-Ajami aufmerksam.  
 

Nach der Veröffentlichung seines regimekritischen Gedichts Tunesischer 
Jasmin auf Youtube wurde er im Februar 2011 verhaftet und 2012 vor einem 
Gericht in Doha zu lebenslanger Haft verurteilt. Nach Angaben seines An-

walts wird al-Ajami, dem man vorwirft, den Emir beleidigt und zum Sturz der 
Regierung aufgerufen zu haben, seitdem in Einzelhaft gehalten. Das Straf-
maß wurde im Februar 2013 auf fünfzehn Jahre „gemildert“, eine Berufung 

vor dem Obersten Berufungsgericht in Katar aber bislang kategorisch abge-
lehnt. 
 

Mit Moderator Gerwig Epkes (SWR2 LiteraturEN) diskutieren Jan Wagner 
und der Writers-in-Prison-Beauftragte und Vizepräsident des deutschen PEN-
Zentrums, Sascha Feuchert, über diesen Fall und die in vielen Ländern ein-

geschränkte Freiheit des Wortes. 
 
Nächste Veranstaltung der Reihe 
Am 08. März 2016 erhebt die Nobelpreisträgerin Herta Müller für die chine-
sische Lyrikerin und Künstlerin Liu Xia ihre Stimme. Liu Xia war in den 1980-
er Jahren aktives Mitglied in der experimentierfreudigen Künstlerszene Pe-

kings. Sie steht seit vielen Jahren unter Hausarrest.  
 
Weitere Termine folgen.  

 
Der Eintritt ist frei. Die ZuschauerInnen können aber auf freiwilliger Basis für 
5 € ein Spendenticket erwerben. Der Erlös der Reihe kommt über das PEN-

Zentrum Deutschland weltweit inhaftierten Schriftstellern zugute. 


